
ach jahrelangen ASorverhandlungen, raft Dreizehn a  re nach Dem Ver-
{ailler ASerfrag,{oll HUuN Sebruar 19392 Die große Mbrüftungs-

Eonferenz zufammenfrefen. He a  A  her Der Sag berancüf 1D (cOmwerer
er{cheinf DIe Aufgabe, 10 gröüßer irD Die Unrube in Den Keihen Der
Befteiligten. ie einen ahnen, ] en FElar DDCAUS, DaRß 12 mobhl ehr-
Lich gewolte MHbrüftung manches Öpfer UND IiDenn nicht größeres, 10 DDCH anDders
gearfefes Z agnis als Das alte ©yitem Des bewaltneten SrieDens DDN ihnen
verlangen wDIiICc Ienige NUr en Daß Diefe pfer- ND 2Yagnisichen NUuL

Deshalb 1D groß ilt 41 jie eine innere Umftelung aur PINe? ganz nNeue O©innes-
arf 1Im 3ufammenleben Der Ytatfionen verlangt, U Der INan fiCH noch nicht DDeEr
DDCH noch nicht Flar Durcdhgerungen Dat nDdere wWieDder geben Dffenkundigem
CFhepfizismus bin UND erwDarfen DDN Der Konferenz DDN vornherein nichts
Deres als einen (Srmweis Der Bedeufungskofigkeit DesS ISOL terbunDes,
IDEeNN mebr als Dne “‘ÄeDen gilf G©ie ipannen mwmohl auch bemwußt DDeELr
unbemwußt iDre Anforderungen ginen Au ermarfenDdDen Crfolg 10 Doch DAaß
e Deren Iticdhterfüllung mif gemwifjen ©icherheit vorausiehen UND ficH f0
iQon jeßt ibrer {Eepfifchen Haltung UnND Damit Der CEnthaltung DDN jedem
zielbewußtfen JItitfchaften YSprEp Der br itung berubhigt Dlen (g lieg£
aur Der Hand Daß IDIE Diefe Haltung bejonDders in Den KXreifen Der HBefiegten
Des Zeltfrieges finden. m Srunde enfitammt fie Derjelben innern Haltung
iDie bei Den pfer ND Nagnisfcheuen, Die natürlich mebr bei Den ehemaligen
©iegermächten finDden finDd ber geraDe Diefes Aürgen UND Bangen, DIes

AYuffü iImmer Schwierigkeiten, d Die vielleicht unbewußte, aber
DOCH nichtzu berfennenDe CErleichterung, Da DDeEr DOr£ olch neue C©hmwierig-
Peit auffaucht UunD Den Hlangel AHagemut rechfferfigen {Dein£ g  ir PL»
innern Den Dlan Der 3Zollunion UND jeine Solgen weilt 1M wWieDder
unerbifflich Darauf bin, Daß bier efivDa ganz Großes UND Enf{hHeidendes Gge»”
boren werden foll Semwmiß irD Das Yleue, DaAS Da Fommen foll wohl NOCH
Plein UnND pflegebedürftig fein Die ein inD ber Das CEnt{heidende muß Jein,
Daß 1in Soben anbhebt, Das In DIie Xraft weiferer Enffaltung rag
Sg gil£ nichts Seringeres als 12 Umitelung Des V (Ferlebens DDN Der Schfucht
mitf ibrem Yeid unD Otfreit auf Die Semein in Der Kemht DDLC Nlacht geht UND
Die {chließlLich iebe Def 3 mwei Zeiten iteben fi gegenüber, DDON
Abgrund gefrenn auf Der 26brüftungstonferenz gil£ Diefen ber{chreiten.

%Jie Brücke ber Diefen AHbgrund i{t treilich IDenNn IDIE in Diejem Bild leiben
D  ur  A  Ten, nichfs anDderes als ein recht nofDdürffiger OÖtfeg (Sg finD Dies Die
mandchen Feilen recht Dehnbaren Beftimmungen Der A5ölterbundsfiaßgung Dzt0
Des WBerfailer WDBertrages. UND Der ÖYantelnote Dierzu. (g hanDel£t In Der
Hauptfache rolgenDde Beftimmungen:

vr\ PerbunDdsakfe.
Mrtitfel

de . Staaten . ‚Fönnen Jititglieder DesS BunDdes iDerDen.. . ‚ DLDTALSKEIEBE, Daß
ie Die BHundesiaßung Dinfichtlich iDrer ©treitfräfte unDd inrer Hültungen & an  e,
ZUT Sep UnND In Der Luft annehmen.“
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HiermitirDalfo N öllerbunde DaSsRech Aiftungen feinerit-

glieder Durch©aßgung regeln, zuerFann£.%)ie wefentliche Unterlagef  Ur Die
Abrüftungsverhandlungen entfh  a  rlt 1eD0 AHrtitfel unD

Artitel
„Die Jititglieder Des HunDes erfennen a Daß Die Aufrechterhaltung Des SrieDens
nüfig macht, Die nafionalen Küftungen aurDas JXtindefitmaß herabzufeßen, Das mif

Der natfionalen G©icherheit unD mif Der Durchführung Der Durch ein gemeinjames Han-
Deln auferlegfen infernafionalen Aerpflichtungen Dereinbar i SJer Hat Dereifef er
Herückfichtigung Der geographifchen Yage unD Der DejonDeren m{tänDe jeDes Otaates
Die ane tür eje Abrüftung Zum 3wec einer Prüfung unD Cnf{heidung DUrCH Die
verfchiedenen Hegierungen DOFr.

1e ane müjfjen DDN geprüff UnD {omweif£ erforDerlich minDeitens alle
zehn DE rebidiertf mwDerDden.

Die Derarf Srenze TÜr Die NRüftungen Darf nach Cer Annahme Durch Die
verfchieDenen Hegierungen nicht ohne Zuftimmung DesS KRates überfchritfen werDen.

SJa nach Der HunDdesmitfglieder Die Privatheritelung DDN Ylunition unDd
KXriegsgerät QOmweren eDenfen unfterliegt$, beauffragen ıie Den Kat, SYILitfel INS Auge
zu en woDdurch Den Unzufräglichfeiten einer {olchen Herftellung vorgebeugt iDerDen
fann; abei Al Den Be  rrmINeEN Der BunDdesmitglieder Kechnung $ {ragen, Die nicht
jelbft in Der Xage NnD, Die ür ibre ©icherheit erforDerlichen Jitengen unition
unD riegsgerät herzuftelen

%ie BunDdesmitglieder verpflichten f ZUM Dffenen unDd vollftänDdigen usfau
aller NMachrichten üDer Den an rer KXüfjtungen, über ihre Heeres-, Sloften- unD
Quftfloftenprogramme unD über Die Yage ihrer KXriegsinDduftrie.“

Artikel
ine {tä44  a  nDige Kommiffion DICD eingerichtef, Dem Kaf Sutachten über Die 11$-

ührung Der Heftimmungen Der Hrtifel unD unDd überhaupf über Heeres-, Hlotten-
ND Yuftflotftenfragen u eritaffen

Qrtikel verlangt Im Salle eiInNeS Angriffs, einer HZedrohung DDer Qln-
gri/fsgefahr 1e Durchfübrung geeignefer ©icherheitsmaßnahmen Durch Den
Bund unD bedeutfet {omif eine gewifje Unfere Srenze TÜr Das Ausmaß Der 2[-
rüftung Im Zufammenbang mitf Dem lerfen Der 109 Zilfonpunkte, Der ane
gemefjene Hürgichaft Dafür verlangt, „Daß Die Kültungen Der N5\lter aur Das
nieDrigfte, mif Der in PeLr iqgherbheit bereinbarenDde HIaß berabgefe
werDden“.

%)Jie Heziehungen wifchen allgemeiner UnD eu  er Abrüfßtung ivDerDen
bergeftell£ einmal Durch Die Einleitung AUum Feil Der W ölterbundsatkte, Der
Die Beftimmungen 8  ber Die $SanD-, ©SGee- unD Quftitreitträrte enth  a  LA{£t

„Um Den Anfang algemeinen He  ränfung Der Kültungen aller Ylationen Au
ermüöglichen, verpflichtet Deut{chlanDd AUTE genauen Befolgung nach{tehenDer HBes
\timmungen H4A  ber Die anD-, PP- unDd Yuftftreitfräfte.“

Hierzu Fommen Die Ausführungen in Der 109 Yantelnotfe ZUmM ABerfailler
ASerfrag, 12 Slemenceau m Jlamen Der I{Niierfen berausgab:

„Die Deutffiche 2brüftung e gile  zeifig Den eriten O©chritt & Der allgemeinen
Herabfjeßgung unDd Begrenzung Der Küftungen Dar, Die Die alliiertfen unD aj)oziierfen
Niächte als eiINeS Der beiten SYittel ZUT KXriegsverhütung Derbeizuführen wünfcdhen
JeJe Herabfegung unD Hegrenzung DEr Küftungen, Die herbeizuführen eine Der erifen
ufgaben Des I ölterbunDes it, ‚. NacdhDdem Deutfchland Den ISeg ezeigt£ en
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wicvD, unDd aj}ozlierfen Müächte voler Sicdherheit Den gl
en IWeg gehen.“
N3ip 12Tertezeigen, i iDeDerein beitimmter Zeitpunkt noch ein beitimmfes

HIlaßü Die Abrüftung befonders Der ©iegermächte reitgelegt. AnDderjeits
it aber Die in Den verfchiedenen Beftimmungen eingegangene VBerpflichtung
1D DringenD, erfcheintf iie be{onDers in IOLer Hedeufung ru Die CErreicdhung
Der »iele DPS (FerbunDdes 10 wefentlich Daß wir Dürfen mwobhl jagen, mitf
KRecht Dem ZAYeltgewiffen ein längerer Auffchub enf{cDeidenDder ASerhandlungen
mit eDr  er WBerfragserfüllung nichtmebr bereinbar ien %)ie Inzige flar
genannfe VBorausfeßung, Die Abrüfßtung DeuffOlands, ilt auch nach Der
Anerkennung Der ebemaligen Segner anl  d Der Zurücziehung Der {LifÄr-
Fontrolfommiffion {ichon feit wenigitens 1996 errüllt %)ie Zeitfpanne feitdem
iit lang ENUg, Den Ilachmweis liefern, Daß Die alliierfen UND afjoziierfen
JIC  a  ”  hte in voller ©icherheit Den gleichen AWeg gehben Fönnen. nge Der
eingangs gef{childertfen innern Hemmungen, namentlich in leiftenDdDen KXreifen
ver{hieDdener Otaaten, i{t jeDochH DejonDers ® begrüßen, Daß einzelne ber
vorragenDe OSf£faatsm UNELr Die in Den YVSerfr gen nieDdergelegte geraDde
auch mitf BHezug auf Die bevorftehenDe KXonferenz PCNeZUF unD Flar befonen

SrElGAaEUNgeEnN finD geeignef, Die PLIDOAiOnte Dehnbarkeit DEr ASerfrags-
beitimmungen in efiva WDIieDer auszugleichen UnND alle Beteiligten ZUum Handeln,
alfo bier AUM mufigen Überfchreiten Des bgrunDdes wi{cdhen Dem geiltern unD
Dem MOLgen, zwingen. Hierher gehöDIEeN Die (SrFLGAaLUNGgEeN Des VPrüfidenten
Der WVereinigten ÖOfaaten Hoobver Dei Der reierlichen Sr  Lunung Der infernafip-
nalen Handelskammer 28aihington mif jeiner Plaren VBerwerfung Des
NKRüfltungs{yftems unDd Dem Aufruf nach 2tWöLf Habhren einer DDN gegenjeifiger
ur begr nDefen Unfäbhigteif Der Hbr itungsfrage vorwärfszulommen,
nunmebr auf Der bevoritehenDden br itungsEonferenz ehrlich ND mufig
{(Qöpferi{cher Saf A gelangen. Sanz DejonDers wertvoll iit 12 (SrElä Des
engli{cdhen Außenminifters Henderfon DD  } Sebruar 1931 rÄ gelegentflich Der
Berfjammlung Der Hnternationalen Srauenliga. „Hedermann weißfuhr Hen
Derfon Dann mwörtlich TOL£, „Daß IDILE gleich jedem JItitglieD Des [SiOlferbunDdes
Durch ej]e UnD Chre ZUTL Abrüftung verpflichtet {inDd ÜberDdies en IDIr
Daran Denten, Daß Der ASerfrag, Der jeje feierliche Werpflichtung entfh  a  1£, Der-
felbe Aerfrag E, Durch Den Die wirkfame Abrüftung anDdDerer Yiatfionen ficher
geitell£ WUurDe. 83ir alle MD  ffen Daher, DAaRß Die gegeniDairfige Oituation nicht DP-
finifiv tor£tbeitehen Fann. jeje KXundgebung IDIE ergänzt Durch DIe OCittei-
Lung, Daß Anfang “Niai Die SuüDrer Der Drei großen englifcdhen Parteien 5 einer
BHeiprechung n  ber Das Abrüftungsproblem zujammenkfamen UnD auch Öffen£-
Lich gemeinfam r  Ur  n Die Abrüftung einfrefen wollen Sine Hnliche Otelung-
nahme brachte Der fozialiftifche Sübhrer ISandervelde iin Der belgi{cdhenRCammer

Jlärz Diefes Habhres zUum Ausdruck, indem P einen efmwaigen Niißerfolg
Der Abrüftungskonferenz DDN 1939 als geraDdezu eine Kataltrophe ü DIie SA  C„Das Abrüftungsproblem”. SCine NMiaterialfammlung bearbeifet DDn Dr. HNeinz S)[Din C.  C
(Berlin

2 Berliner Tageblatt DDM Sebruar 1931
Srankfurter eitung DDOM J1tai 1931



äifche DBerftändigung bezeichHnefeunDdenergifch rür DIEe infernafional gleich
zeitfige unDd Fonfrollierfe Abrüftung einfratl.

Jele unD ahnliche Seftftelungen DDN Gfaafsmännern finD DDE allem DDN
Bedeufung Ur  0 Die Staaten, Die ein{t Den SrieDden DDN ASerfailles ilfierthatften
unD nun Das {iCH felbft Im SrieDensberfrag HND Den Damit verbunDdenen 3O Lter-
bunDdsakten aurferlegte ISorf einlöfen müfjen. DYDränat bier Das Otebhen Dem
eginmal gegebenen W$Sorf aur Peineerfolgreiche DurchfüiDrung Der A{brüftungs-
Fonferenz bin, 10 it nı  DE minDer wertvol, Denn DDN anDderer Geite, gans
unabhängig DDN Den ©aßungen Des Q3 LeerbunDes UND Den Daragraphen DesS
Sriedensbverfrages, Die )itffliche Dflicht Der Wöltker ZULTK Brüung befontf
wicd Hier bat Das päpfitliche Nom in tolgerichtiger Sorfführung jeiner
SrieDdenspolitik unzmweifelhafte ASerDdienfteerworben. urch Das (Sinfretfen “‘Homs
Tür Den SeDdanfken Der Abrüftung DzZiD Die RüftungseinfOHränkung i{t rür Den
Xatholiken, Der mi£f jeiner Xirche FÜ  f, epine einDeufige Cinftellung Dem
ganzen Droblem unND 'fäirEeiternfrieb ur  AA alle j1e}e Bemühungen gegeben
Ur Sinleitung DPeS Die Abrüftungstonferenz borbereiftenden Hahres brachte
Der „Osservatore Romano“ 31 Hanuar 1931 epinen eingehenDden Auffaß
12 VDöäpfte unD Die Abrüftung”. Sr we Daraur In, IiDIie Die fommenDde

Konferenz im egenfa zuDen Ieüberen 2brüfjtungskonferenzen DDN 1899 HND
1907 AUM eriten S  al Den Slamen eginer MAHbrüftungskonferenzverDdiene, mel erit
Jeß£ Durch Den Y lFerbund Die unerläßliche Drganifche ASorausfeßung tür ein
Derarfiges Unternehmen ge  en jei. Sr Nebht allein Der Tatfache, Daß
nach zehnjahrelangen ASorftudien Die KXonferenz einberuren DurDde, idhon ein
Zeichen Des IöSilens, Dem DIie Öffentliche Ylteinung beipflichten muß,
rern DON jeDder überfriebenen Hoffnung, aber auch eben{o jedem DOL-»
geraßten ©Ctepfizismus. %Jas ABlatft benüßt Die Selegenbheit, Daraur Dinzu-
weifen, „Daß {CDß Des Srkans, Der AA  ber Die FümpfenDden Heere niedergegangen
it, auch Diefer JlacdhkriegsfrieDe nich£s anDdDeres i{t als ı bemwaltnete SrieDde,
Der uns AUM Kriege gerühr£f bat“ (Ss weift Deshalb Quf Die ver{chiedenen
Außerungen Der Düpite gegenüber Den erayhren bin, Die {1CH al Dem
Dernen Ö Cilitarismus Unfer Der DCM Des bemwaffneten SrieDdens {eit Den napO-
Leonifchen Xriegen uUnND be{onDers jeif Den KXriegen DDN 1866 HND 1870 LU

geben hbaben
1e er Flare OStelungnahme inDen IDIE nach Dem „Osservatore“ in Dem

apoftolifchen ©chreiben on XII DD  ={ Huni 1894 alle Sürften unD„P
Fer „IYelches 1ie Yage Curopas Ut, en IDILr mit unfjern Augen. on feif
vielen Sahren haben IDIE DD  -} Srieden nicht DIE. mebr als Den en %Ja Das
gegenjeitige ISerfrauen ge{dhmwmunDden f UND Dem Argmwohn VDlas gemacht hat
finD rait alle JCatfionen Die ISSpffe Damitf befchäftigt fich ZUmMm KXriege
rülten %)Jie Unerfahrene ugenD iCD Die egrayuren DPeS Oilitärlebens ge-
itürzt fie Des afes Der (Sitern entbehren mMuß ND ibrer IHuforitätf PnN£=

f n Der ABlüfe UND Xraft Der re iDIE Die Yiännermwmelt
Deg DD  ] Meerbau DDN beilfamen O©ftudien, DDN Haundel UND Semwerbe Den
Waffen einberuren Daber it au ch infolge DDN ungeheuern Ausgaben Der
Ctaafsthaß er  DP Der Reichkum Der VYänDder zufammenge|Omolzen, DasS

Iiormwmürts DD  3 Iitärz 1931
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VBe 1zel ge{cDh Di QSir 4i 10 ber jeif gekD Men,
Daß De bemwaffnete Sriede allgemach unerfräglich gemworden fSollte ein DEer-
arfiger ZuftandDer bürgerlichen Sefellfchaft ein nNa£Nrlicher eiIn UndDOCH
Fönnen DIr uUungs Desfelben nicht£ enfleDdigen und einem wahren Srieden Qe»
langen, )ei Denn Durch 12 Snade Sefu &  ft 6 Sn Der QANokution DOM
11 Sebruar 1899 befont og JIIL UNfer Bezugnahme auf Die DD  z aren211n-»
Dberufene Konferenz: Z  1e bedrohliche Aufrüung iit Diel mebr Dazu geeignef,
Die Segner  artND Das YICißfrauen zu erTegen als unferDdDrücken: e
Düfterf Den Seift DUrch Die unrubigeEriwartung Fünftfiger Creigniffe, Dat ZUL
DrücenDden Solge Den I öltern tolche Salten aufzubürDden, Daß INan 1005 Tragen
inuß, ob5 lie NOCH erfräglicher als Der rieg Velbit teien  o AÄhnlich egrüBfte
.93088 DerZiniprache DD  { 3ipril 1900Den Berfuch Der Abrüftung
als einen leßgten Sichtitrabhl DPS iterbenDen YahrhunDderfs.
Au noch (chärferer Sormulierung DEer AbrüftungsforDderung Fommt Der

Sriedenspapft Des Zeltkrieges HeneDdiftf Q  1L baben ichon Trüher, zuleß£
Der 2t6handlung „MNehrproblem DDeELr SriedDensproblem” Diejen KHlättern

(Nlärz auf DIe ©tellung HeneDditfs bingemwiejen. A6Sir zıflerfen DDr£t
jeine S OrDerung nacH AbgangDDEeL. erminderung DEr milifairifchen Laften,
Deren ungeheuern $ )ruckDie OSfaatfen nicht mebr erfragen tünnen, YKunD-
{chreiben ,Pacem Dei munus‘Dm Yai 19920 Hier vermweijen IDIE insbe{on-
Dere aur Das Chreiben HBeneDditkfs CM 12 Öberhäu Der Eriegführenden
3JSOlter DD  { Auguft 1917 3n Diejem ©mhreiben gebt Der ap „Donall-

HusDdrüen raßbareren HND praktifcheren A3or{chlägen üÜber
UND ”f Die FriegfüDrenDden S ölter ein, ficHh iüber eglje grundlegenden Duntkte
1insCinvernehmen {eßen

„Der allerer{te unD michtig{te unmuß yein: Die Der materielen Semwmalt
Der MWaffen frıff Die morali  e Jitacht Des Rechts; infolgeDdefjen foll PINe gerechte PL-
ItänDigung aller über 12 gleichzeitige unDd gegeniteitige Abrüftung nach 5Dereinbaren-
Den HKegeln unD Sarantien erfolgen,unDd ZIDAT nach MNaßgabe Dejjen IDaAaSur 2Aluf
rechterhaltung Der öffentlichen OYrdnung In Den einzelnen Staaten nofmenDig uUnD aUS-
reichenD AL Dann ame  4 DEer Armeen 1e Einrichtung PeINPS CScohiedsgerichtes
mi£f feiner erhabenen frieDensf{tiffenDden Sütigkeit nach DereinbarenDen Ylormen unD
feitzulegenDen©icherungen gegenüber Dem Staat; Der {icHh weigern 1e infer=-
nafionalen Sragen Dem CSchiedsgerichte ® unfermerfen DDEeLr jeine Enf{heidungen
zunehmen.“

Diefe ASorf{chläge haffen Damals in verfchiedenen Yagern, be{onDers auch
SSran£reich, Auffehen UnD Unruhe ermwerckf. ber BHeneDditkt ließ {1CH DDN

Der einge{cdhlagenen $inie nicht abbringen, jonDern berfiefte IM Segenteil nodH
jeine S$orDderungen. Cn IcOrieb Kardinalitaatsfekrefä Sajparri im Berlaufe
Diefer AuseinanderfeßBungen $J)Etober 1917 Den CErzbifchof Cbhesnelong
DDN GSens:

„Schließlich batf MAaNn, ICH überfehe anDdere mweniger beDeufenDdDe VDunkke, eingemworfen,
Daß 1Ie A5orfchläge DPS eiligen YSafers NICH£ alle Durchführbar finD. Jan hHatf De-
{onNDerS gejagtf Daß Die gegentjeifige UnND gleichzeitige Abrüjtung 5 Den Z ünichen gehörf
Die Dn vornherein Deftimmt finD unerfüllf ® leiben Slun guf, 12 Abrüftung 1 Durch
alle qusnahmslos gemwollt als Das einzige Nittel, 1e KXriegsgefahr $ enffernen,

1e Nnanziellen Cchmwierigkeiten Der Sf£aaten $ beilen, Die ozialen Sr{chHütte-
LIUNGEN bintanzubhalten, 1P oHne Die Abrüftung leiDder allzuleicht % ürchten jinD ber
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{jobald fich Darumhandelt, Das Niittel bezei nNen, DieAbrüftung DurchzufunDdaufrecht erhalten, win  e Die Übereinftimmung. zögerenicht, freimütig
anzuerfennen, Daß DDN allen bisher vorgefehenen yftemen Feines wirklich Durchführbar
L, unD DoCcHh gibf Diefes ©yftem

erHeilige glaubtfe in jeinem ppe DOM Auguft aus Cnfgegenfommen
rür dieLeiter Der FriegführenDden Q3ölter nicht anzeigen S DUEN, nenfelbft Die
DrCge & beitimmen u überlaffen, aber nach jeiner ivDAre Das einzIg Durch-
rbare unD IWDaS no mebr ijt mi£f ein enig beiDderfeitig gufem en el Durch
führbare, ©yftem rolgenDdes ung, auf rcun gemein)jamer Übereinftimmung
er Den zivilijierten 23öltern, Der algemeinen militärijchen Dienftpflicht (service mıli-
taıre obligatoire), Crrichtung pines Cchiedsgerichtes, IDIEe on in Den päpfitlichen
Cchreiben ge}agt E, Die infernafionalen Sragen zu enf{cheiDden; (chließLich Zu
widerhandlungen $ freifen, als ©anktion, Berhängung DeS allgemeinen Oyfoffs

Die YCation, Die Die allgemeine JICilitärpflicht IDieDer einführen wollte DDEer DIie
mweigern wWürDe, eine infernafionale rage Dem CSchiedsgericht $ unferwmerfen DDer

e  en n  e anzunehmen.“ er RXardinal mweilt Dann Darauf Din, mwDIie Mmerita unD
CEngland bisher ZUL Aufrechterhaltung Der Öfrentlichen Vrdnung mif einem leinen
Berufsheer ausgefommen eien, zum KXriege aber ebenrals Die KXonfkription, alfo Die
Dienftpfli einführen mußtfen Sr rorf „Die KXonfFkripftion (Militärzwang) IDAL
jeif mebr als einem balben Sahrhunder Die mwahre Urfache PINZLC Unzahl DDN Übeln,
Die Die men{chliche Sejelfchaftbefroffen a  en %Jie gleichzeifige unDd gegenfeifige Auf
hebung Derfelben IDIEC Das wahre Heilmittel ein

SJer ardinal Dofft Daß Denn Die Oilitaicpfili einmal abgefchafft Ut UnD
NUL Durch ein eje aur parlamentari{cdhem Iege iDieDer eingeführ£f
wervden Eönnfe, Dies mwmohl nicht 10 bald ge{Dhehen DUr  n  De, DOL alem mit NRüc-
{iD£ aur Die {cOmerzbafte Srfahrung Des aqugenbliclichen KXrieges, HND mwmünfcht
aus Demfelben SrunD, Daß Eünftfig Das ehf xn  ber Xrieg UND Srieden einem
VBolksreferendum DDELr venigitens Dem Darlamentf ıüberlaffen bleibe.

ASergleichen IDIr Diefe Ausfübrungen DPS O©taafsfekrefä BeneDdikfs mit
Den Ausführungen ers über Den Oilitarismus, Die IDIE in Diejen
XBlaiffern, $)Eftober 1930 gebracht hbaben, 1D finDden IDIE 12 Ausführungen
[28 DDN D6er tirchlicher Stelle voll beftätigt unDd au ch in Der Kirche
Des HahrhunDderts lebenDig. WMBerfchiedene Belege In  ber Die Diesbezügliche
Fatholifche Sebhre teit Den STagen Der Jitärtyrer bis auf Die üngite Aeif bringt
lbert Walenfin in einem Auffagie Sewiffensfrage unD DIie tatholijche
Xehre“ 1 QIon Den ngeren  :3  EG z Eheologen itier£ Jeoldin uUnND Serreres, Die
1e NKechtlichkeit Der Sefege ber Die allgemeine AYehrpflicht beitreiten DzZMm
als zweifelha bezeichnen Itoch {Qhärfer Fommt Die moralifche Ablehnung
DPeS bemwaftnefen Sriedens unD Die S$orderung Der br ung zum AusDdruck

Bulletin Catholique Internati:onal DD  3 Hanuar 19927
A De Praeceptis Deıl ef, Ecclesiae DDN YColdin ber Die ASerpflichtung

Des HMCilitärgejeßes. %)Jie Jiteinung, Daß in Den meilten SänDdern Die Ncilitärgefeße, namentf-
lich Dort, IDD Die allgemeine KXonftkription gil£, reine Dönalgefege jeien, er  ein nicht improbabel.

3  3 %%ie Stelung Der fa  D  en Jltoraliften in jüngiter Zeit 5 Diefem VProblem inDet in Dem
DPränvtandum 5 Der s$rage, ob Die Aerleßung Der JICilitärpflicht ZieDergutmacdhung verlangt,

Der Theologıia moralıs Des HXedemptoriftenpaters ] MHertnys Neu berausgegeben DDN
Samen (11 Mufl.; 19928, 530) eine aäußerft FennzeichnenDde Beleuchtung: ie militärilche

3mwangsaushebung ilt Der SElavenDdienft DesJeiner Sreiheit 105 brüftenDden HahrhunDderts PS»
hDalb finDet Die Srage bei Den älteren Theologen nicht erörfert. %Ja lie indeflen nicht enig
DDN Comwierigkeiten ItroßE, wolen IDIE Die OBrünDde Ur UnND vorlegen.“ m übrigen en



inS Die olitil feinesBorgängerstorf unDd befontfe wieDerholt,
Daß Die wabhre ©icherheit in einer Sefinnung gegenfeitigen DVBerfrauens uUnD
gegenfeitiger Sreundfchaft 5 fuchen jei GD lefen wir in jeinem CchreibenDD  z}

AprilD Den Erzbifchof SKofue ©iagnori DDN Senua, anläßlich Der Ge-
nuejerKonferenz: 35  1e wiIrD Crfolg HNULr unfer gegenjeitigen Öpfern baben”
%)Jas Yoftto Des Rofen KXreuzes ‚inter AIacarıtas‘ mu  {je erit recht HUn nach Srie-
Dens{cOhluß gelten, Denn Der Haß Uunfer Den Ylationen gereiche i cOLießlich au c
Dem ©ieger ZUM ©chaden unD Dereife ür alle eine gar rurchtbare Zukunf£
DDL. „Denn man Darf DOcH nicht bergefjen,Daß Die beiten ©icherheitsgarantien
nı  ht gin S  all DDN Hajonetten iefef, fondern WIerftrauen unD SreunDdfchaft
aur alen GOeiten” (Acta Apostolicae Sedıis 19929, 218) Und ius
in feiner ABeihnachtsanfprache 1930 — Das Heilige KXolegium {0 ernite I$Sorfe

jeden ÖOfaaf TanD, Der beufe Durch KXriegsgedanken zUum Nörder unDd
ficher au c Gelb{itmörder werDden wollte, IDenn PL Den Srieden Chrifti mwil
unND nicht NUr ginen jenfimentfalen, vber{cdhmwommenen UnND unklugen Dazifismus,
10 e Dies nicht efiva, wie mancdche möchten, Die DDN BeneDdikt
{ Flar geforDderfe allgemeine Abrüftung, fonDdern einen VDazifismus Der
jeinen Srieden ohne Chriftus aufbauen wil, UnND Der Deshalb unfäbhig tein
1DIC  D, Der men{chlichen Leiden Der Habaier, DeS Yeleides UnND Der » mwie-
£racht, Der leßten Xriegsquellen, err ivDerDen. Cbenf{o iDare eine SrieDens-
gefinnung ein SIrrtum, Die lediglich Den Srieden nach außen preDigtf, iIm eigenen
olt aber HBürgerkrieg UnND KXlaffentkampf Duldet DDer gar ür

Hus aldem ergib£ Daß DD  { Fatholi  en Otandpunkt aus gine PUL
ICCUNG i{t, im bemwaffneten SrieDden efiDa Den AHusdruck bejonDderer IO unD
DejonDdern Slanzes DeS Öfaatfes ND Des I3oltes zu en Sr i{t vielmehr
neben Den Ungerechtigkeiten, Der wejentlidhen Beeinträchtigung Der perjün-
lichen Sreibeif, Dzm Der Aerfozialifierung Der en{chen Den DrücenDden UND
Das allgemeine Z ohl gerährdenden Saften nach Den Flaren Ausfagen Der
‘Düäpite als eine ifefe näcdhf{teGelegenheit zum Xriege anzujehen. Ytur
werite SegengrünDde Eönnen Deshalb eine Duldung Dief{es Zuftandes PL»=
lauben, legen aber zugleich Die icmwere ASerpfli  ung aufr, alles anzumwmenDen,

möglich{t bald Diefem Zuftand enfrinnen. (Ss iit nach unjerer
nicht leugnen, Daß Die Fatholitche Nioral gebieteri{ch Den Cinfa8 aller
Kräfte aur Diefes Ziel bin verlangt Y3enn nofmwenDig, UnND e i{t in weifem
Umfange nofmwenDig, müßfen Diefem iele auch In OÖenerationen Durch eine
ielfach geleitefe ASolkserziehung LiebgeworDdene Dinge, IDIe militäri{che
CSohaufpiele, aber auch ernite, nicht verfennenDe, IDEeNN au ch nicht uner]eß
liche I$Serfe DDEer YNiethoden militärifcher Zucht UnND ra geDoprer DerDen.
(Ss iit DIeS, zumal Im eu  en Keich, in Den Hahrzehnfen DDOL Dem
Kriege in Immer teigenDen Jitaße Das milifari{ti{che %Jenfen Heimatrecht Qe»
\QOaffen batte UnND mi€£ all feinen Iereinen unD Heziehungen fief Im QSolt DPLU-
wurzelt IDALT, gemwi PFein leichtes HZemübhen G$Sar DOCH wenigitens Den

auch Die Theologen Die eine gemwilfe Den JICilitärgejeßen gegenüber aurfitellen DDCrAUS
Daß Die KXonfkription unfer Den beutigen Umftänden unumgänaglich nofmwenDig jei %)ies aber
iit IDOS Deute mebr enn iIC in Srage e UnD, (Qanz unabhängig auch DDN Dem Ausgang Der
Abrüftungskonferenz, )elbft DDN angejehener militärifcher Seite mi£f Rückficht aur Die beufige
Kriegstechnit ernein: icD
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legten Sabhrzehnten taft unmöglid, Die Otimme Diefje Er{ Heinungen
u erheben.Ienn fie erflang, IwWurDde jie möÖöglich{t fofge{hwiegen, ipie Das RBel-
{piel Der Anfichten UnND AÄußerungen verfchiedener Nctoraliften ZeIg Um10
mebr it als mufige FTat anzuerFfennen, Daß Die baupfiälpolitifche
ASertrefung Der Deufichen KXatholiken Durch ibren Borfigenden, Den Drülaten
Dr KRaas, geraDde Diejer pojitiven Aufgabe, Ur  n Die allgemeine MHbrüftung
arbeifen, raft ZULT gleichen Aeif als Der oben genannfe rtfikel im Öffervatore
KRomano” er{chien, CEnde Yanuar 1931 großer “KeDe befennfnismäßig uUS-
Druck verlieh:

„Sür 111 DDN Der eu  en HZenfrumsparfei unD zweifellos au tür DI  ele Derer,
Die außerhalb unfjerer Keihen itehen iit unDd bleibf Das primäre »3iel nicht unjere Auf-
ültung, fonDern Die AMbrüftung Der anDderen. SJer furchtbare Anfchauungsuntferricht DesS
IYeltfrieges unD Die Überzeugung DDN Der (teigenDen Ungeeignetheift machtpoliti{cher
Auseinanderjegungen rür Die Qöfung infernationaler Yunferefjenkonflikfte macht ür un

SrieDensS- unD Abrüftungspoliti nı  hH£ leDdigli 8 einem Öbjett realpoliti{cher (Sr-
wüägungen, jonDern & eInNem en DiIULaL, e  en Fategori{chem Smperativ IDILE uns

nicht verjagen Fünnen unD nicht vberjagen Dürfen, tveil Die verfragsmwidrige Haltung Der
Segenfeite in Diefem WBorf{tadium Den Srfolg Der Abrüftungskfonferenz mitf iqOmweriten
weifeln über  a  e m Hemwußtjein Der ZAichtigkeif unD (hicfalhaften Hedeufung
DesS USgaNgS Diefes KXampfes au tür Die In  u  Dn DesS I3ölterbunDdes als
folchen rühlen IDIE uns verpflichtef bis ZUM ebiDenfen emweis DPS Segenteils Der
Hron£f Der ehrlichen ASorfämpfer DPS Abrüftungsgedankens freit u leiben, iweil WwWir
mwijen Daß Diefjer Sedanke einen egen unD einen (üfularen Sorf{chriff TÜr Die gejamtfe
Nlenfchheit Darftellen

83ig VDrülat RXaas 10 bat au ch ein anDerer eit fichtbarer SGtelle itehbenDer
Sübhrer Der Deufichen KXatholiten, Keichstanzler Dr Brüning, erit jüng{t am

z  atf 1931, in einer großen eDe Den Öldenburgifchen Kandtagswahlen
DEr enf{chiedenen UnND emwmußfen MAbfebhr DDN jeDder KXriegs- UnD Damit auch
VBorkriegspolitik Zeugnis gegeben, iDenn . Q, {agfe

_$Jas Isortf rieg joll ÜDderhaupf DDN Ffeinem Dolititfer unDd OGtaatsmann in Den
Niund werDen uUnD Diejenigen Dolititer, Die alsS rem ©pracdhfchas
DD ausiire  en, finD Diejenigen, Die Dem SrieDden meiiten Dienen S  IC {inD nicht£
HUr DiDafen DPeS rieDens, IDIieE eiIn befannfer OÖfaatsmann DOLE mwenigen agenTÜr
jein oL£ in Anfpruch nahm, jonDdern IDIE finD OYpfer DPS rieDens unD Die täglich
Opfernden ür Den rieDen.“

Auf Die ganz bejonDdere Yage DeuffhlanDdsi Dielem KXampf Die b=
rüfltung ND {einen be{onDdern (chicfalhaften eru baben IDITE in Diefen Bläf-
fern bereitfs DDOLIK zIDel Hahren JiCärz 1999 801! Auffaß Z2ebhrproblem DDEer
sS$riedensproblem” aufmerkfam gemacht. e mebr {iCH Durch Die enDliche Seft-
jeßung Des KXonferenzbeginnes ND fein Herannahen Die Aufgabe verDichtkef,

f0 größer erfcheintf Diefer Beruf DesS 4S erhältnis jeinen Ilacdhbarın
waffenlofjen UND DOCH innerlich 10 itarfen eu  en KReiches. (Ss i{t jeDoch
auch verftänDdlich Daß Je näber Die CEnt{heidung Fommt > 10 mebr
Die innern 2 iDderfifkfänDde Dagegen geltend machen Y$Sir finden als
S)uelle Diejer 24SiDerftänDe DODOLL alem ZmWel Sedankenreihen Sinmal Die AUuf
raffung als würDden IDIr Deutfche DDr in EHgELEM RAre  1$ mDwir euffche Ratho-

ASoltszeitung DD  3 Hanuar 1931
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liten efemKampf ifoliertfein unDd Deshalb DeranDdernIelt [edig-lich als gufmütfige, iDeale SToren gegenüberfrefen. CGodann erfcheint vielen
Diejes Cfreben nach Abrüftung unDd :glichfterCinfOränkung Der bemwaffnetenNiacht DDLK allem auch Die grunD{äßgliche Berwerfung Der allgemeinenli-Litärpflicht, als ein DBerzicht aur DeS NMNiannese e  eUND unbdereinbar
mitf Der Männlichkeit, Die rür Deuffches SJentfen DDN Der Z2ehrhaftigkeit nicht B
5 rennen jei

ISenDden IDIEr uU1nNS Dem eriten Bedenken 5 Zunächft Dürfen wir in Crinne-
LUNg unjere Ausführungen n  ber Z2ehrproblem UnND SrieDensproblem
Darauf binweifjen, Daß {Oließlich überall ein ent{cOhlLoffener Ylkann, eine enf-
DIjeNe ar UnND im Wölterleben auch einmal ein ent|chlLoffenes pIt e  A E
voprangehen muß, iDenn ein gleichzeifiges Handeln zunächft nicht erreichen
UE HMag mif folchem VBorgehen mandes NRifiko, Deuffch manche Sefahr
verbunDden tein alfo S  uf Dazu gehören, 10 haben IDILr nie geleugnef, Daß eine
enf{cqhiedene Sriedenspolitik 1omohl DD  } einzelnen wie DDN einem oIE DIe E
Hetätigung Diejer Eugend verlangt. SeraDde Die KXreife, Die 10 DDnN
“Ntannesmuft unND FugenDd reDden UnND bereit 1nD, ein ganzes pI£ Der Nd-
tfionalen Chre willen in KXrieg UND Untergang % T  ü  \A  bren, müßten Dafür YSers
itänOnis Daben %)abei braucht Diefe Haltung noch lange nicht an Sollkühn-
beit OLCHZEN. Tatfächlich en DIr Denn auch in ver{cOhiedenen UunD ZIDATr -
einfLußreichen Xreifen anDdDerer CGftaatfen unD45 ölter gleid gerichteteBemi 8 mit Dem Aiel Der brüitung UND KXriegsächtung, gerade mi£f
Kückficht aur Die bevorftehenDde KXonferenz itüärter als € © AMuf Die
amtflichen ADerlaufbarungen DDN englifcher unD amerifani{fcdher Geite
baben IDIr (hon bingemiefen. Hier jeien DDE allem einige Kundgebungen alıs
Dem tatholifchen Yager verzeichnef.

In erfter Stellemuß Der Hufruf Der Yranzöfifchen Xatholiken rür Den
SrieDden Uunfer Den I5 öltern DOM April Diefes Nahres genannt£t iDerDen. Sr i{t
ein reierliches Befenn£nis nicht NUr UT S$rieDenspolitfi£, jonDdern auch ausDdrüc-
Lich ZULT borüftungspolitik Der VPäpfte teit $2oeD Den Cinridhtungen D2$
A50LterbunDes, AUM KXellogpatkt ND ein Sruß Die allgemeine brüftungs-
Fonferenz als ABerheißung PIN?S UnterpfanDdes DPS SrieDens. onnn Der
Aufruf Der Aerbindung Der Abrüftung mi£f ©icherheit UND Schiedsgericht
fefthält 10 ü DOCH eben{o aur Die CrElärung Des Dapites Dius XI., Daß
größere Sarantie Denn ein ISS aqlD DDN Bajoneften ISerfrauen unD Sreun  art
it. Yitan Darf wobhl im CErwüähnen Diefer ©iqQOerheitsklaufel eine Konzeffion
manche Xreife erbliden, Ur  n 19 Das Ölfentliche CEinftehen Ür Den Aufruf auch

Diefer DCM {qhon einen wejentlichen Sort{chrift beDdeutet. Auch Diefe leßte,
Tür unjer Deufiches Empfinden aber unleugbare CScOhmwierigkeit IDICD (OhmwinDden
im {elben HNiaße, iDie Das VBerlangen DeS Urrures ur Daß Die
IS ölter ber Die Srenzen Dinwveg Fennenlernen UnD Dank ebrlicher uUnD
Ditener SrElärung Dabhin Fommen, zunäch{t Den gegenfeitigen O©tandpunkt ricHtig

verftehen unD (QOließlich zufammenzufinDden. in Yufter folch einer Yar-
itellung i{t Der Auffag „Dollitit DD Airt{Haft, Der Dlan PiNesS
pailchen BunDdes“ DDN QSiffor Silard in Den „Etudes“ DD  =1 Sebruar 1931,
wüährenD mwmohl weniger zUum Aiel I wDie DIies NRobert D Narcourt in
Derfelben AZeitfchrift fuf, aus Der Darftelung Der Ertreme ein r  ges Bild
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über DIie OCtimmung Des andes bermitfftfeln $ wolen. as anife{t, Das
nach VPreffenadhrichten unfer Dem Sitel ie Katholitken wollen Den SrieDden“
öffentlich ange{dlagen WurLDe, i{t natürlich Das Crgedbnis jahrelangen Nikühens
HND Kingens iIm eigenen Sager Der unferzeichneften fa  en AerbänDde, zu-
gleich aber auch ein Zeichen ipDie ftar£ Die FommenDe Abrüftungskonferenz ge-
raDe Das rranzöfi{che oLE heufe {con erregt UND iDIie heiß Das geiftige HKingen

Deren Hnhalt idon einge{eßt bat ISir Yreuen UnNS, Daß unjere Tranzöfi-
{(Qhen Slaubensbrüder ID muf£fig mi€tf in Die eriten Keibhen eingefrefen finDd unD
beglücmünfchen jie bierzu icht um{onft ©3 eriter SGftelle DEr Untfer-
zeicner DIe tatholifche Hugend Sran£reichs. Sn iteigendem JICaße it e In
Die Sübhrung Der Sriedensbemwegung eingefrefen. Öit aller NUL wünfdhens-
erten Deutlichkeit rl  art  LA ı  ( DAaSs Y$erkblaft Der Fatholi  en ituDdierenden
YugenDd Dem Xriege (härfiten KXrieg (Ss Fommt Dabei 5 Den Solgerungen

Ienn auch in ganz beitimmten a  en Die Feilnahme einemrieg gerechtf-
rerfig£ jein fann, 10 f Dennoch DEr rieg als Snftitutfion, als 1in anerfannfes
Yittel Des „Bölkerrechts“, ® unferDdrücen.

ICichts gib£ 111 DIie Herechtigung, Den rieg als nofmenDig mit Dem BZeitanDd Der
men{chlichen Sefellfchaft jelbi{t verbunDen anzufehen. ISSas Die rage angeht, ob PS In
jeren agen gerechffertigt it ginen Xrieg ® wollen unDd berborzurufen, 10 er  ein
hHeutfe morali{chu alle 1eje (von Den Zheologen geforDderfen Hedingungen $
vereinigen, menigitens In unjeren YänDdern. Deshalb it Die OCtelung Des rijten, PnN£-
(chloffener ein DPS Xrieges Au jein „JTicht on Deshalb, eil INan heufe noch nicht
Dazıit gefommen r Den rieg glei Der SElabdverei ölli auszutfilgen, a  en DIr Das
NRecht, unjere OStelung (zum Xrieg) DDN icgenD einem ASerfeidigungstkrieg auUuS 5 Da  .  hlen,
{elbft IDEeNN PC DUrcCHh Das infernafionale Hecht gerechfferfigt iDare  q Sobald IHaAnNn Den
rieg als eiINe normale Snftitution erachtef belädt INan In efivDa mif Der Ierantmor-
fung a 1e$ r eine noch größere ASeranfmorfung, als iCH ledigli Dem moDdernen
10 vberheerenDen unD mörDderi  en KXriege anzupajjen Dies el Den KXriegsgeift Den
Nationalitolz, Die Friegeri{che Anmaßung tolerieren Die Das Aeichen eines {cDu  en
Seichtfinns finD ND Das FommenDe ASerhängnis vborbereitfen en IDILC Die Iieranf-
MOorfung übernehmen, DUrch Sleichgültigkeit Hronie, Haß DDer Berechnung Die Dem
KXriege enfgegengejeßfen Krüfte 5 SJen rieg als TÜr Die heufige GftunDde
als irgenDmwie vorfei  a 5 erachten ? %)Jie i bermeidbaren A3orbedingungen ®
ihaffen aOUS Denen aber Dann unvermeidlich Der rieg hbervorgehen IDIC Diejen De-
mwamnetfen Hrieden 5 vDerewigen, Der ehedDem DDN Curopa Dem Iu Dreußens
übernommen wDurDe (Der bemwmaftnete SrieDe, aus Dem Der Aelttrieg Dervborging unfer
Dem IiormwmanD DesS alten Cprichwortes:; Dit Den HrieDden, 10 rülte Den KXrieg?“

Öbhne Die JICilitärdien{tvermwmeigerung DireFt abzulehnen, hälf Der Auffag TÜr
befjer unD Dem Seift Der Xirche auch enf{precdhenDer, Im gegebenen Augenblic
Durch eine gemeinjame Ilffion banDdeln, Die Dem KXriege gefchloffene Sruppen
ND Die allgemeine ltentfalität gegenüber{tell£ I83ie enig O)Lilitarismus
Den KXreifen rranzö  er Fatholi  er HugenDd finDden i{t Zzeig Die Satfacdhe
Daß in PeiInNer Semein DDN A  ber 500 JItedizinftuDdenten NUL pfiDa
Die He{hHeinigung n  ber Den Abfhluß DEr 109 militfäri{chen ASorbereitfungen
erbrachten UND Uunfer Den PfiDa 1000 Diesjährigen NRekrutfen Der Fatholi  en
ArbeiterjugenDd gar NUuL iIm Hefige Diefjes Ausmweifes befanDden SJabei
beDdeutfet auch Der efiß eines iolchen Zeugniffes zundächft ni  Ohfs weifer als
Die IICöglichkeit Den Eruppenteil elbit wählen ND Uunfer UmftänDden
leichter borzurücen ieje HBeifpiele ZeIgEeN zugleich welche überfriebene IJSDr-



{tu
{tellungenwir uns in Deut{chland n  ber Die militärifche Crziehung Der tran-
öfi{ en Iugendmadcen, unD ivie unbegrünDdet Die Solgerungen (inD, Die be-»
fONDerS ebemalige NilitärsDDEL idnen geiftig nabheftehenDde Xreife Uunfer Dem
Schlagwort Zehrhaftmacdhung DaArCaus ziehen Zie Abneigung Das
JYCilitäri gebht 10 weif, Daß Yranzöfifche VPfadfinder aus Diejem SrunDde
Den ONilitaIr ablehnten, UND ein Sübhrer Der Fatholi  en AlrbeiterjugenD
agen FEonntfe, IiDenn im Tranz0  en Arbeitervolt O©trömungen gib£f 1D zmweil
nämlich Den Intfikleritalismus UND Den Intimilitarismus Es gab IMMer-
bin Denken, IiDeNnN in Diefem rühjahr gegenüber Der Gorbonne in großen
Qoeffern Der Anfhlag prangtfe „Die Univerfität Den Xrieg u gleicher
Zeif IDALr allen Sitfaß{äulen DDN Daris Der Anfhlag YNiarc ©agangniers
ej]en, Der eine „©ftudien-ABoche“ verbunDen mitf einer Ausftelung über Die
AHbrüftung, vonfeifen Der Jeune Kepublique ankünDdigte. Sin großer CSrfolg
nach Diejer Geite IDAr DG auch, IDenn Die Deufichen NKReidhstagsabgeordneten
00$ UnND Srau Y$$peber DDLE einem auserwmählten Tranzö  en Hörerkreis,
Darunfer zahlreiche IUSerfreter Der Seneralität Den Deuf{chen Ctandpunkt Difen
UND Flar Darlegen Dnntfen.

NISenn nach außen egje m Tranzö  en KXatholizismus iImmer mebr A
{tarfenDe Hemwegung bislang noch nicht 10 Flar erfennbar hervorfrat unD DPS»
halb Das KXatholitenmanifeft mandche überraichte, f0 lieg£t DIes bejonDers
Den franz  en Dreffeverhältniften %Jabei muß anerfannt wervden, Daß Die
weitverbreifefe tatholi{che Ürolx {chon teit SHabhren Diefen Heitrebungen ibre
©palten Ölfnete Daran iit auch Das geltenDde Tranzöfi Z ahlivitem.
%Ja Die ASerhältnismabhl nicht Pennt zwingt 28ahlbünDdnifjen unD am
Da enffchiedene KXatholikfen fich an DIe $inte nicht anlehnen Fönnen, PINer
gemwifjen Zurüchaltung, feils Demwußt£ feils undemwußtf auf Dem in Diejen sSragen
10 wichftfigen, enf|heidenDden politifchen S elDd on bier aus iit auch Die Hal
fung Der JUNOgEN Demotrati{chen VDartei zu würDdigen UunD ir bewußtes S3Dr
wärfsdrängen in Der NRichtung $ Srieden nach Den Srundjägen Der
KXirche UMmM {0 mebr anzuerfennen.

$$ie In Sran£reich, 1D u  br£ auch in Helgien, ausgehenD DDN Den
JUHNgen Xreifen UnND ZIDAL nicht HNUL bei Den sSlamen, Die Direne Cinftelung
Den Xrieg, einf{cOließli Kriegsrüftung. In eriter Gtelle Darf bier wobhl Die
in Diejen Bl  affern  ” mwmieDerholt {Qhon erwmähntfe ®., Die belgifche hriftliche
ArbeiterjugenD, genannf wDerDden. br iNluftriertes Iochenblatt arbeitet in
Diefer Hinficht vorbildlich auch rür unjere Deuffche Fatholifche re icht
NULr brachte Diefe weit n  ber Die KXreife Der Jugend binaus vDerbxreitefe Zeif-
Oriff£ iin ibrer Ilummer DD  ] J}Cärz ein Flares Befenntnis ZUm cOriftlichen
Pazifismus, Das mi€£ Dem „Mot ordre“ Oließt „Haß Dem KXrieg, $iebe Dem
SrieDden. %Jas Klatt iit auch beftrebf, einert}eifs Den wahren Hervismus DeS
arbeifenDden enfchen DurcHh ASiedergabe entfipreQhenDder Bilder befonen,
anDerfeifs alle Hilder, Die geeignetf finD GOGoldatenblut ivecfen mitf pnf-
iprechenDder anfimilitariftiicher Crläuterung verfebhen. Clr lefen mir unfer
einem ZilDd, Das Die Nlatrofen einNesS KXriegs{chiffe beim Borkamprf auf Dem
er Darftell£: Crzittert INn nicht bei Dem Sedanken, Daß Dieje Dne UunND
itarte HugenDd zerrifjen werDden Fönntfe Durch Die aus Dem Schlund
jolcher Kanonen, wie iie elje Liebliche, amüfantfe UND barmlofe Horfzene u  n  ber-
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DHatten ÖDdereinanDder Nal eine Darftelung DDn Mlatrofenmi€£ Sasfhuß
beim QaDden Der Se{hüßge gje maslierfen Canoniere laffen uns abnen, IDOAS
ein $rieg beDdeufen mwür  44  De: in Der Gganzen W3eltmüf] Die Wölter mebr
Denn 7IC ibren N3ilen {tärten, nichts mebr DD  } Xriege wifjen zu wollen.“

Yieben Srankreich unDd HZelgien, Die mif rer alten Fatholi  en Aultur Für
DAas VBerbhalten DEr Katholiken DDN weitgehenDditer Hedeufung find Dürfen DIr
aquch aur Die YreuDige Y)titarbeit Der KXatholiken anDderer QaänDder en Hus

olla bringen IDIr iDeifer unfen einen wefentlichen Heifrag. Sn olen,
Defjen junges Otaatsgebilde tür Die reie Bemwegung Der Katholiken größere
CoOhwierigEkeif bieftef, als DwDir in Deutffchland gemeinbin glauben, {inD ernite
Hemübhungen, in Der gleichen RichHkung borzuiltoßen, nicht u verfennen Y$Sir
weifen auf Die verfchiedenen perfönlichen Hemübhungen DPS RarDdinals Hlond
DDN DIien bin UnND iDeifer auf Die rbeiten Der polni{chen Katholiken, DDN
Deren Sübrern Dier NUur Koftworow{ki unD Dr Dembinfki genann£f
jeien Yeßgterer be{uchte erit in Diejem Srübhjabhr im Dienfte Der tatholi  en
Berftändigung wif{chen en  en UnNnD Dolen verjhieDdene Deuffiche Gtädte
O©tebht Die olnifch Deufiche Qrbeit auch erit DOorf Die Deufich rranzöfijche
DOL Habhren itanD {0 finD DoCH DIie Anfänge vorhanden UND regft
{qdon aur beiden ©eiten Das Fatholifche Sewiffen, Das auch bier nicht NUuL AUT
ASerftändigung, jonDdern Zu brüDderlicher Übereinkunft zmwWingt Yisaren Die angel-

Oi{i{cdhen KXatholiten {chon jeit Den STagen Des bafitfani{hen Konzils a
e  er Semwiffenspflicht $ örDderer Der Antitriegsbeiwegung, {0 Dürfen IDIr auch
DDN Den {panifchen Katholiken heufe gemwi nı  Hf mweniger als DDLC Dem Ke-
gierungstwechtjel TreuDige Zuftimmung unjern BHeftrebungen eriDarfen Q$3ie
{ mwierig E, eine AÄußerung Der Xatholiken Staliens i Dingen, Die Die
Ötaatspolitik greNZEN, heufe erhalfen, i{t efannf. S  IC mwijNen aber auch, Daß
binter Dem ©chreiben DDN IuU$ XI an Den Kardinal-Crzbifchof DDN ailand
DDOM 1931, in Dem Dem Of£aate DaAs Recht ab{pricht, 1e Hugend Der
Leitung Der Kirche zu enfziehen UND tie Datür Den nfpirationen Des e$
UnD Der Unbotmäßigkeit auszufjeßen, e  e  e KXreife DPeS Fatholi  en Htaliens
{teben $Jabei wollen DIEr LeineSWegS Yagen, Daß Das italieni{che Kegierungs-
{yftem ein grunDdD{äglicher Anhänger DeS bemwaffneten sSrieDens ‚er

Hedeufen Fleine UnDd große » üge nichts, zeigen lie nicht£, Daß auch in
anDdern QänDdern UunDd VNöltern, au c bei Den KXatholiken, Der ernfte KXampf
KXrieg  & UNDd KXriegsrüftung befteht, UNnND Daß Dir Deshalb i (olchem KXampfe nı  Hf
allein iteben 7 are  V Da nich£ reige, i Fleinmütfiger UngeDduld Den Xampf-
plaß verlafjen i Dem Augenblick, Da on Die O©pigen Der SreunDde unD
Brüder aus Den anDdern lationen berannahben ? MÄüßten iie nicH£ m1 NKecht
enffäufcht Jein, Denn in Diefem Augenblict unfer ASerlangen nach Abrüftung,
nach Befeitigung Des {09. bewaffneten SrieDens zufjammenbräche, iDenn wDir
unjere SrunDd(äge DDN Dem Ausgang einer Konferenz abhängig machen mwoll-
fen ® ISolltfen DE, gil vieleicht 1939 NC nicht einmal Die rfüllung aller
wejentlichen ünjche Dringt£t, HUn 1Lögßlich Abrüftung Aufrüftung rufen,
IiDUr  44  De 5  e uUuns Dann nı  h£ mif£f Srund vorhalten, Daß mwDir nı  OD£ aus Srund-
1a6 {onDdern NUL aus Beredhnung gehanDdelf baben?

%Jie gemeinfame Sronf Der Xatholiken {{t 1m Segenteil on 9}
eit m Srfitarken, Daß ein maßgebenDes Bfiaff Der bolländi  en Xatholiten,
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„DeNaasbode”DenBorfchlageiner gemeinfamenZufammenkunft Der Ra-
tholifenur geiftigenBorbereitungDer Abrüftungskonferenzaufmwictt:

„IBenn wir nicht unerwarfet in egine KXataftrophe eInNeS Yeltkrieges hinein-
gerafen wolen, Da DIL mwenig{ten Daran Denten, {0 müjljen DIir DDLC alem Die ur
Dare Sefahr Des {tänDigen Aettr  ens Au bannen &n einem Hahr {oLL Dieenf-
(heidenDde Abrüftungskonferenz itaffjinDen; wie Die Lage aber heutfe E, {0 finD Die
Ausfichten aur eginen Srfolg Diejer Konferenz geringer Denn je Deshalb jollten DIr
KXatholikfen unjeren ganzen CSinfluß in 12 I aagfchale werfen, am unjer cOriftlicher
HKuf Durchoringe: O©tärkung Der morali{cdhen ca Der Serechtigtkeit unD nicht Der
Niachtfphäre Der a  en.

Uns Xatholiken Holands, Das mif alen SänDdern Der N3elt Die frie  en Bp-
ziehungen unferhältf uUuns bleib£tf eine bejonDdere unDd Aufgabe auf Dem Sebiete.
43ir müfßen fühn Die Hnitfiative Diefer großen ewegung ergreifen. njer Heimat-
Land Defißt zahlreiche Fatholijche ervdanDe, Die iDrerjeifs MWieDer mitf gleichen VNerbänden
Der anDderen SänDder in 3Serbindung itehen egje ÖYrganifationen en nach DOrCHEr-
gehenDder wechfelfeitiger gründLlicher Berafung Die Halis ür einen SKatholi  n SrieDensS-
fongreß bilden, Der iemals übergangen iwDerDen fann. Ior Dem Zufammentfreten Der
Abrüftungskonferenz en 12 KXatholikfen Der ganzen ISS Plar unDd e  mm ibren
en TÜr JCächftenliebe UnND Serechtigkeit, TÜr Den Aeltfrieden Durch algemeine
Abrüftung ausDdrücen

Zur Ausführung Diejer Beitrebungen inD ernite HZemühungen 990 ange. on hier
aus it Don eine Derfrau  e S ühlungnahme mit£ herborragenDden Xatholifen anDderer
Ofaaten rfolgt. Hus Belgien, Sranfkreich unD Deuffchlanod liegen, IDIie iDr Korre{pon-
Dentf berichtef, bereifs beachtliche Zuftimmungen DDOL.

Diejer SeDdanke t gem erniteiter Crwägung Derf Sollte nicht bloß
Der Kürze DEr verbleibenden Zeit {onDdern auch innerer {DEer-

tänDe nicht bermwirklichen tein, 10 IDALre Dies ein befrübliches Zeugnis rür Die
Sefolg Der Katholiken ber Den Flaren orfen Koms, {elb{t in
Den QXänDdern, iie Yrei ihre IYlleinung Qußern L  In Nen NTüßte {olch eine
Tatholifche Zujammenkfunft ficH m wefentlichen im Kahmen Des runNDIa
lichen Dalten, Der Fiaren uUnDd bemwußten grunDdj{äglicdhen 2l6lehnung DesS O©yitems
Der Semwalt DesS Semwmaltririedens Der Neikitariferung DPeS Joltkes Durch Die
3 mwangsaushebung, 10 f nnfe DDCH on Dier Durch perfönliche MAusfiprache
Unfer SreunDden manche Fagesfrage KXlärung unND vielleicht auch iQhon Söfung
finden 3n eriter inie allerdings i bierzu Deruren Der ivDeifere MHusbau Des
infernafionalen Gefretariafs Der DemoE£rati{icdhen
VDarteien, Das bereifs Hanıuar 1931 Die na  ehenDde CntfichlieBung
aNnNgenDMMen batfte

„Unter Dem SinDdruck eIN2S 2iederauflebens PINPS infranjigenfen Yationalismus
in ver{chiedenen XänDdern, )omie einer DrücenDdDen politi{cdhen MAtmof{phäre, Die noch DPL=-

{chÄrf£ DWDirD DUrCCH Das Sehlen er wir£  aftlichen Örganifafion in CSuropa unD OurtCH
Die ©cmwierigkeiten Der C Der Weltwirtk{chaft, geben Die Varteien aufs Neueg Ter
unerf{chüfferlichen erbunDdenheit mit Der Sache einer wirkjamen Örganifierung Des
riedens unD Der Annäherung Der 435ölter MHusDdruck

O©jie Derurteilen unD verfchmäbhen jeden ppe Die BSemwalt als Berbrechen unDd
Torheit Gie berfichern ihbren unerfchütfterlichen en, alle ihre KXräfte einzujeßen
ebenfofehr im Bereich Der Sunnenpolitik ihrer Heimatfitaaten DIie in Dem Der Außen-

Bayerifcher Rurier DDMM Jllärz 1931
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polifi£, Den erfremen VParteien einen Sdamm enfgegenzumwerfen, Die öffentliche
Jlteinung auf eine 3ufjammenarbeit Der Qöltfer unDd einen AusbauDder Friedensorgani-
yafion binzulenfen, Die Dolitit Deseurvopäifchen rieDdens DieDes IeltfriedensTOrf-
zujeßen ND aur Den egen unD mi£f Den £teln, IDIie 'ie Der Yölferbund ereifs auf-
ezeigt baf, rorfzuenfmiceln.

Nit Kecht befont Der Hericht n  ber Die Lütigkeit Diefes infernafionalen
©efFreftariats (Daris Kue PDalatin Daß Diefe SrElärung, Die DDN acht Dar-
gien unferzeichnet Üt, DDN Denen tünf in Der Kegierung ves eigenenSanDdes
©iß8 haben, ein Creignis DDN einer gemwifjen HZedeufkung iit $Jer gleiche Bes
richt FünDigt TÜr Den Herbft eine allgemeine Zufammenkunft Der Dem GefFre-
farlat zugehörigen ver{hiedenen Darteien zum OG£iuDdium DPS Abrüftungs-
problems (Ss i{t gart Pein » weifel Daß Diefe KXonferenz, iDenn lie, IDIE
DIies nicht anDders eLiDALrfen i{t DDN Dem Seifte gegenjeifiger Sreun  art
Achtung UND iebe ICD UND aur Der gemein{amen afis Der tatho-
lifchen Srundfäge aufbauf, rür ein wenigitens teilmeifjes Selingen DEr {b
rüftungsfonferenz DDN wejentlicher HZedeukfung fein Fann. eje KXonferenz
u  A AR wobhl in itefer geiftiger VBerbundenheit Die ganzen rbeiten Der großen
Abrüftungskonferenz begleiten. e  en ungeachtet bebälf DIe bolländifche An-
LEQUNG gemeinf{amen KXundgebung Der KXatholiken D3 Der großen atho-
li{chen Örganifationen aller SänDder l  4  bre bobe Hedeufung 1e IDALEP

möglich auf einen Aufruf Defjen Srundlage Die ASeröffentlicdhung Der
tranzöfifchen KXatholiten fein Eönnte, inigen, wobei bervorzuheben IDATLE,
Daß geraDde Diefe innere Cinigleit Der I3 Olter auch Die ©icherbheit UunD
Daß Deshalb zunäch(t wenigitens zwijchen Wöltern, Die heufe noch ipDenn
auch in anDdDerem Oinne als früher, qQriftliche Stafionen finD Die vafjfen-
itarrenDden Srenzen finfen müflen, 10 mie DIr 1Qon rrüher auf Das Deufich
Ööfterreichifche eifpie nach 1866 bingewiefen baben SErit DDN 8]  Ier a11s irD

Dann auch mööglich fein, Ur  n Die Hewältigung Der 10 iQOmweren un
Drohenden ruffiifchen Srage eine Qöfung finDden, Die QOriftlicher Öls
Per MÜrDIg ,
en Wwir in Dem ASerlangen nach MAufrüftung, eil Die Abrüftung Der

anDdern allzı lange aur arfen Läß£f eine gemwifje Cchmwmäche UND Nlangel
S  uf unND Musdauer, {0 biefetf uns Quch bei Dem Kur nach WWehr-

baftfigfeif unfjeres Qolkes befonDders unfjerer männlichen HugenD eine
ähnlich Eurzfichtige Hau ISenn ausS Dem Buch WehrmenDde ?“ DPS eneral-
Lleufnanfs DDEer {elb{ft aus einer eDe DeS NReicdhswehrminifters
Die ©orge { pricht als Eonntfe n  ber Dem Gtreben nach er Abrüftung
Unfer Den QSölfern eine CEr{hlaffung Der Boltstraft einfrefen, uUnND als E  DNne
Diefer HUT, IDIEe {ag£f Durch eine Zehrkultur enfgegengefrefen IDPL»
Den, 10 irD man aus Der ganzen Xebensarbeit Diefer Yianner eine
Einftelung verftehen, UND INan mu Diefen Stimmen nicht allzu große Be-
Deufung beimejljen. (Ss Läß£ JeDD nicht vberfennen, DAaß auch LA  ber Diefen

Rreis alter OCilitärs binaus, namentlich Im DerganNgenNen ISinter, Der
Sedantke PiINeT Mrtf geiftiger Aufrüftung als IBorbereitung einer vielleicht DOCH
nocH möglichen außern Aufrüftung wieDder Boden gewDann 1e$ bat gemwiß

Le Petit Demoerate DDM Jltärz 1931
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infolgeDer Geptemberwahl Zunaächft nicht außenpoliti{che, fondern innen-
politifche SrünDde gehabf, Das Beftreben mandcherXreife, Der pIlöglich an»

gefhmolenen national{ozialiftifdhen Hewegung in Der Urt militärhbaften Auf
refens Den Hang abzulaufen DDeLr DVCH ihr gleichzufun. %)Yabei mochten wohl
auch 5  Jer manche püäpftlicher als Der ap tein UnND überfeben, Daß {elbit DEr
S übhrer Der nafionalfozialiftiicdhen Hewegung eurz DDLE Der ZSahl in jeiner
Unfmwmort e Herve nicht Deuffche Aufrüftung 8 Der Geite Sran£freichs, {on
Dern allgemeine Abrüftung als iel bezeichnet bafte

Diefe Beftrebungen finD glüclicqchermweife inzwi{cdhen wohl wieDer zum O©tehen
getommen. Im Segenteil iit Durch Die aus Den Rivali  z Der er{ chie
Denen 3SehrverbänDde ergebenDden itänDdigen Keibereien Das Aerlangen nach
Unterbindung all Diefer 100 3isehrrformationen bedeufenD weifere Kreife
gedrungen. %%ie öffentliche Jlteinung verlangt in verftärtktem HIiaße ie
JICacht Dem Oftaate.“ C©oweit Eatholifche KXreife in Betracht Fommen, a  en
Die Eatholi  en KJugendverbänDde eine entf{chiedene Segenitelung eingenom-
INeNn (Ss it Das ASerDdienft DPS tatholi  en Sefellenvereins, Daß als er
Fatholifche Keicdhsorganifation Durch Den Befchluß jeines G©eniorates, {jeiner
IUNgenNn Yaienführer, DDM Sebruar 1931 bier rührenD voranging

Segenüber Den bier UNnND Dorf Au STage gefrefenen Beitrebungen, Aehrformationen
Zu errichten, Die tich ausS Den Xreifen Der oli  en HugenD refrrufieren en rFlärf
Das eutff{che SGeniorat Daß 1eje Z28ehrformationen (QOHärfitens ablehntf

(Ss 1e in Diejen Befitrebungen NULr NeuUue Sefahren ür Die 10 nofmwmenDige SCinheit
DPS eu  en Wolkes unDd OStaates, e  en ©chuß Aufgabe Der rechtmäßigen Mlacht-
miffel DP$S Otaates i

Die Srziehung ® Ntanneszucht, Difziplin unDd ge  Djjenem Auffrefen iIm Sefelen-
Derein i{t Die cherite Semähr T,Daß Der Sefj{elenverein gewalt{iame Angriffe
ABider{tanD Au leiften allezeit bereift L

Q$Sir PrDArfen Darum, Daß unjere Neiitglieder als LTeue KXolpingsf{öhne allen Wehr-
Tormatfionen fernbleiben.“

Sreilich zeigfe eine 19 DIe „Sermania“D Daß Diefe O©ftrömungen,
auch 10 mweif fie Im Fatholi  en Yager auffrafen, ni  ht lediglich a1us parfei-
takttifchen rünDen bervborgingen, fonDdern auch bier feilweije in Dem „geiltigen
VBermächtnis 1D bedeufenDer ltänner wie Claufewig ©charnhorit Yoltke
unD Cchlieffen“ mwmurzeln. Diejes geiffige U} O£nis balten IDIE aller-
Dings rür unDdereinbar mit Dem VBermächtnis eINeS pp unD BeneDdikt ISohl
verlangt BeneDikt nicht eine ufopifche völige Semwaltlofigkeit, mwie DIe
Hilitariften auch Den auf Die Q8Sirtlichkeit eingeftellten VDazififten unfer-
(chieben, {onDdern eine ZUT Aufrechterhaltung Der UVrdnung in pIt UnND N ölter-
Leben genügenDe NMlacht. ber iie ol mDIie IDILE aus Dem Cchreiben Sajparris
enfnehmen, 10 Flein fein, Daß iie {chon ihbrem Iefen nach lediglich auf Diejen
nafionalen unD infernafionalen Dolizeidienft zuge{Onitffen fm allgemeinen
WICD ticH DaAraus DDN felb{t Der Syp DPeS freimwiligen Berufsheeres ergeben.
Q$Sir balten auch TÜr unmöglich, fomobhl Dratkti{ch wie theorefi{ch gej{ehen,
bei einer Mr£f Halbmilitarifierung iteben bleiben, DIie tie Hagemann in
teinem uche „DeuffhlanDd Cheidemweg” * als ein legter Ausweg in

Deutffchland Coheidemweg. SGedanken ZUrL Außenpolitik DDN Dr. Nalter Hagemann
(Schriften ZUL en  en VDolitik. eft 25/26) 80 (150 Sreiburg Br 1931, HerDder. M 4.20
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Dem KXapitel „MWebhrfrage unDd Aeltfriede”vorfchwebt. Ienneinma Der
Flare Otandpunkt Der infernafionalen NRüftungsbefhränkung, Die zugleich
eine infernationale Küftungsgemeinfchaft bedeufen würde, verlaften E, Dann
bleibt HUL noch erneufe ZYettrüften ÜDrig. nge Der Dn 10 beion-
DEers m apitel„MeachiaveNiftifche DDeEr OHriftliche AußenpolitikP“, ganz
vorzüglichen Ausführungen Hagemanns mwmill uns {(QDeinen, als jei idm
bei feinen pratkti{chen Borfchlägen UND Solgerungen nicht immer gelungen,
gleichen ©chritt mif Der DDN iDm jelbit 10 überzeugenD Dargeftellten Cbheorie
zu Dalten.

83ir mujyjen all Diefjen Beitrebungen, ein NUurL nafürliches ND in jeiner Hus-
mwirkung auch undriftliches Heldenideal AuUfzur  en, vielmehr ganz Eonfequentf
Das HDdea_l QOrif{£li  en Heldenktfums UnD Oriftlidher MMannestu-
q p immer wWieDer gegenüberftellen nsbefondere im Anfchluß Die Hus-
Tührungen Sardinal Saulhabers AAA  ber DIie Hugenderziehung haben auch Wr
verfucht, In Dem ihon D  UE  Yter ermwmähnten Auffag „ZWehrproblem DDEL sSrieDens-
problem“ einen Heifrag ijefen Hier Deshalb NUr einige Eurze Hin-
weije tolgen, Die uns zeigen, Daß Der Cbriftenmu eigentflich erit DOrtf einfeßt,

DEr eltmuftf {Ohon aufhörtf Cr lefen IDIE in einem Buch Das unfjerer
ugend Seftalten DDrZEeICEN mi Der Yebensbeidhreibung DeS
Fatholi  en CEdelmanns, dmirals Srafen ©pee, Daß bei Den S altlanDds-
injeln Dem Hewußtfein in Die lere finken Eonnte, borber bei Nar  10
10 UnND 10 viele HunDdert Engländer in Den DD borausgefchickt hbaben QSir
inD Der Überzeugung, Daß ÖSraf ©pee in OGfunden anDdere Sedankten
hatte ber bligartig beleuchtet PINe Darftelung Die irDijCh beidnifche
Auffaffung DDN Heldenkum beim errajjer Der Yebensge{chichte unNnDd in feinen
Xreifen SJem itellen IDIE ©a aus Dem oben Özanams gegenüber, DesS
großen Saienapoftels Der Jlächitenliebe, DPeS (Sroberers HRr SugenDd TÜr Den
KXriegsdienft eingemeißel£t jeinen Srabitein Bereiten mDwir UNS,
zu beweifen, Daß AUCH IDILE unfere © Oolachtfelder baben, man gar mandes-
mal iterben wel  B Preparons OUS DIOUVEL QUE OUS OUS
NOS champs de bataille parfo1s l’on Sa1t, OUTIr d Yeben Diefem Srab-
mal in Der Sruft Der Darifer Karmelitenkirche rubhen Die (Sebeine Tatholifcher
Jltärtyrer, Vriefter UnND Qaien a Den Xämpfen Der VDarifer Commune unDd
geben Itummes aber 10 eindringlicheres Zeugnis DDN Dem ganzen Crnit
uUunDd Der ganzen Tiefe Diejer ISSprfe Yon bier aus lernen IDILr vieleicht aucH
veritehen, Daß Yaft alle Heiligen, Die IDITE heufe als eilige DeS Heeres,
Der Aaffen- DDELr CoOhüßgenvereine verehren, nicht ob CCS Xriegsdienftes Die
Heiligkleit» jonDdern IDel ‘ie or  ber Den irDijHenN Dienft binausmwuchfen
uUunD wehrlos Ließen, eil fie Dpf£tf mebr gehordhen wollten als Den
en  en

Goll Das euf{che IDl mf Dem großen Kingen Die üußere Abrüftung
Der 3 Oölter Durcdhjeßgen, 1D muß zunächft Der geiftigen Abrüftung abn
bredhen. Hierzu it aber nofmwenDig, Daß jelbit nich£ auS Herecdhnung
Diefen ISeg gebhe, jonDern, DIie RXaas ausführte iiınfer Dem ruc PINPS e£fhi-

(Sin anertennensmwerter Bertuch Diejem heldifchen eDantfen MHusDdruck 5 geben, ilt Das
CSpiel DDN YuDmwig Hugin, Jie N3erber Öottes. Jitüncdhen, ASerlag HÖöfling.
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{hen ftula 9, Der Horderung eines Fategori{cdhen SJmperativs.VD ier
aus bietfetf aucdh Die einzige Möglichkeit, bei anDdern JSöltern ber einen
ZuftanDd Der Berecdhnung binauszufommen ND auch bei ihnen Den Durchbruch
Der Flaren Cinficht $ erreichen, DaRß Der erjehnte SrieDe NUL aur Der afis
völliger Sleidhberecdhtigung aller IO\lter DDN %)auer jein Pann. DieferHriede K  A
reilich {itD Dann nicht Der SrieDe NUur eines Ötaaftsmannes jein, 10 ehrlich
Dieler auch meinen Mag olch ein men{chlicher SrieDe frßdägt itefs 12 Se-
tahr in ticH mitf all Den C hmwüäcen bebaftet ® jein, Die ius XI in jeiner
NWeihnachtsanfprache anDeufefe Da DDN Dem Eonfufjen UND inDisFrefen Ar  DEVPazifismus pra Diefer sSrieDe IDICD aurbauen müjljen auf Der unbedingften
Serechtigkeit jeDdes ol UnD IDICD Fein Lieinliches JICipßfrauen miftf Den

DAraus ergebenDden Hemmungen Pennen jonDdern NUL berf£rauensvolle Zu
jammenarbeit UnD UnNffer uUuns en wenigitens aufrichtige $iebe „Jloch
{Qmwieriger, nicht ZzUu {agen unmöglich, f Daß Der sSrieDden unfer Den
II6\ltern UND Of£taaten Daure, IDEeNN Stele Der wahren ND echtfen YSater-
LanDdsliebe ein egDi  er unD harfnäiceiger YLatfionalismus feine verDerbliche
Herr{chaft ausüben jolltfe, Haß unDd YleiD agegenjeitfigen ohlmolens
JICißfrauen unD Argmwohn Stelle einmüifiger Zufammenarbeif, ehrgeiziges STO©f£reben nach Aneinführerfchaft ND VBorherr{chaf Gtelle Der Achtung
unD DesS ChHußes aler e; jeien auch NUüuLr jene Der CSchmwmacden unD
RXleinen“ (Weihnachtsanfprache 1Us XI

Sin gemwaltiges ingen i{t in unfere HanDd gegeben. ItocH nie IDAr vielleicht
Die NC öglichkeit, auf Dem 3 ege AUIM Srieden einen fichtbaren ©chrit£ Wweitfer- R  ®
zuErommen, größer als in unfern Tagen %er Crfolg 99808 wefentlich Dabon
abhängen, Db unfer 3D in jeiner Sef{amtbheit aber au c e  en Derantiiworf-
lLiche brer, DIe KXraft aufbringen, Den eg auf 12 brüftung ND Damitf
Den Srieden Flar Durchzuhalten,auch Dann, IDenn Die äußern Erfolge ZUNn Ch{it
nu  e GStückwvert, Ja jeLb{t Fümmerlich ivaren.  S44 Uniter N  =ACOftes Aiel Muß tein,

mit Hrüning in teiner $)ldenburger CReDe {prechen, 12 Anertkennung f  A

Der S ölter Darür erringen, DA IDIE in abrhei UpfernDde ü Den sSrieDden
{inD, Dann DDN bier weiter Der Anerkennung gelangen, Daß auch
Dem Deuf{chen [Dl nNDofmenDiIg Das aleiche Ilaß DDN Kecht IDIE jeDder anDdern
Itation gegeben iverDden muß, joll überhaupt DERer Aahlipruch „SSür Serechtig-
Feif uUunD SrieDden” ©inn baben 12 anDdern [YSölter müljen erfennen HND
erfennen {fchon heufe in iteigendem MCaße Daß IPS gleiche Recht rür alle
nich£ efiva NUL im HSntereffe Deuf{chlanDds liegt, jonDdern überhaupf Die SrunD-
lage jeden wahren SrieDens, DDL allem eines SrieDens, mie in Der OStatthalter
Chrifti un i{t ND einz1g fein Fann. Samit aber DIes iel erreicht wWICD,
Dürfen IDIE Deutfche {(elb{t nicht { macdhHnerbig werDden. S  IC Düirren nicht {elb{t
bin unD ber{chmwanken KriftallElar ND Erijtallharf, mufig unD aufrichtig muß
unjer Sriedenswollen UnND Sriedenswirken (ein.
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